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w i r k t .  Unsere  Gastgeber.
GASTAUFNAHMEBEDINGUNGEN DER GASTGEBER IN BAD FÜSSING 

 
S eh r geeh rt e Gä s t e,  d er Kur- & GästeService Bad Füssing – nachstehend „K&G-BF“ abgekürzt – v erö f f ent l ich t  im Gas t geb erv erz eich nis  und  üb er d en I nt er-
net auf t rit t  www.bad-fuessing.de U nt erkunf t s angeb o t e s einer gew erb l ich en Beh erb ergungs b et rieb e und  P riv at v ermiet er,  nachstehend einheitlich „Gastgeber“ 
genannt. D ie nach f o l gend en Gas t auf nah meb ed ingungen w erd en,  s o w eit  w irks am v ereinb art ,  I nh al t  d es  im Buch ungs f al l  z w is ch en d em Gas t  und  d em Gas t geb er 
z u S t and e ko mmend en Gas t auf nah mev ert rags  und  regel n d as  V ert rags v erh ä l t nis  z w is ch en I h nen al s  Gas t  und  d em Gas t geb er.  Bitte lesen Sie diese Bedingungen 
daher sorgfältig durch. Gastgeber und Gast können Vereinbarungen treffen, die von diesen Gastaufnahmebedingungen abweichen, diese ergänzen oder 
abändern. 

 

1. Stellung der K&G-BF 

1.1. D er K&G-BF is t  Bet reib er d er j ew eil igen I nt ernet auf t rit t e b z w .  H eraus geb er 
ent s p rech end er Gas t geb erv erz eich nis s e,  K at al o ge,  F l yer o d er s o ns t iger P rint -
med ien und  O nl ineauf t rit t e,  s o w eit  er d o rt  al s  H eraus geb er/ Bet reib er aus d rück-
l ich  b ez eich net  is t .   
1.2. S o w eit  d er K&G-BF eine Z us ammens t el l ung aus  U nt erkunf t s -  und  eigenen 
N eb enl eis t ungen d er Gas t geb er v ermit t el t  und  d ie eigenen N eb enl eis t ungen 
d es  Gas t geb ers  keinen erh eb l ich en A nt eil  am Ges amt w ert  d ies er L eis t ungs z u-
s ammens t el l ung aus mach en und  w ed er ein w es ent l ich es  M erkmal  d ies er L eis -
t ungs z us ammens t el l ung d es  Gas t geb ers  o d er d es  K&G-BF s el b s t  d ars t el l en 
no ch  al s  s o l ch es  b ew o rb en w erd en,  h at  d er K&G-BF l ed igl ich  d ie S t el l ung ei-
nes  V ermit t l ers  v o n U nt erkunf t s l eis t ungen.  
1.3. D er K&G-BF h at  al s  V ermit t l er d ie S t el l ung eines  A nb iet ers  v erb und ener 
R eis el eis t ungen,  s o w eit  nach  d en ges et z l ich en V o rs ch rif t en d es  §  651w  BGB 
d ie V o raus s et z ungen f ür ein A ngeb o t  v erb und ener R eis el eis t ungen d es  K&G-
BF v o rl iegen.  
1. .  U nb es ch ad et  d er V erp f l ich t ungen d es  K&G-BF al s  A nb iet er v erb und ener 
R eis el eis t ungen ( ins b es o nd ere Ü b ergab e d es  ges et z l ich  v o rges eh enen F o rm-
b l at t s  und  D urch f üh rung d er K und engel d ab s ich erung im F al l e einer I nkas s o t ä -
t igkeit  d es  K&G-BF )  und  d er rech t l ich en F o l gen b ei N ich t erf ül l ung d ies er ge-
s et z l ich en V erp f l ich t ungen is t  d er K&G-BF im F al l e  d es  V o rl iegens  d er V o -
raus s et z ungen nach  1. 2 .  o d er 1. 3.  w ed er R eis ev erans t al t er no ch  V ert rags -
p art ner d es  im Buch ungs f al l e z u S t and e ko mmend en Gas t auf nah mev ert rages .  
E r h af t et  d ah er nich t  f ür d ie A ngab en d es  Gas t geb ers  z u P reis en und  L eis t un-
gen,  f ür d ie L eis t ungs erb ringung s el b s t  s o w ie f ür L eis t ungs mä ngel .  E ine et w a-
ige H af t ung d es  K&G-BF aus  d em V ermit t l ungs v ert rag und  aus  ges et z l ich en 
Bes t immungen,  ins b es o nd ere nach  z w ingend en V o rs ch rif t en üb er T el ed iens t e 
und  d en el ekt ro nis ch en Ges ch ä f t s v erkeh r b l eib t  h ierv o n unb erüh rt .  
1.5. D ie v o rl iegend en Ges ch ä f t s b ed ingungen gel t en,  s o w eit  w irks am v ereinb art ,  
f ür Gas t auf nah mev ert rä ge,  b ei d enen Buch ungs grund l agen d ie v o n K&G-BF 
h eraus gegeb enen Gas t geb erv erz eich nis s e,  K at al o ge o d er U nt erkunf t s ange-
b o t e in I nt ernet auf t rit t en s ind .   

1.6. D en Gas t geb ern b l eib t  es  v o rb eh al t en,  mit  d em Gas t  and ere al s  d ie v o rl ie-
gend en Gas t auf nah meb ed ingungen z u v ereinb aren o d er ergä nz end e o d er ab -
w eich end e V ereinb arungen z u d en v o rl iegend en Gas t auf nah meb ed ingungen 
z u t ref f en.  

2.  Vertragsschluss; Alternative Streitbeilegung 

2.1. F ür alle Buchungsarten gil t : 
a) Grundlage des Angebots des Gastgebers und der Buchung des Gastes 
s ind  d ie Bes ch reib ung d er U nt erkunf t  und  d ie ergä nz end en I nf o rmat io nen in 
d er Buch ungs grund l age ( z . B.  O rt s b es ch reib ungen,  K l as s if iz ierungs erl ä ut erun-
gen)  s o w eit  d ies e d em Gas t  b ei d er Buch ung v o rl iegen.  
b) D er K&G-BF w eis t  d arauf  h in,  d as s  nach  d en ges et z l ich en V o rs ch rif t en ( §  
312 g A b s .  2  S at z  1 Z if f .  9  BGB)  b ei Gas t auf nah mev ert rä gen ( V ert rä ge üb er 
U nt erkünf t e mit  und  o h ne Z us at z l eis t ungen) ,  auch  w enn d ies e im W ege d es  
F ernab s at z es  ( t el ef o nis ch ,  o nl ine,  p er F ax ,  p er E - M ail  o d er üb er d as  I nt ernet )  
ab ges ch l o s s en w urd en,  kein Widerrufsrecht des Gastes besteht s o nd ern d ie 
auf  d en Gas t auf nah mev ert rag anw end b aren ges et z l ich en R egel ungen d es  
M iet v ert rags rech t s  ( ins b es o nd ere §  537 BGB)  gel t en ( S ieh e h ierz u auch  Z if f .  5 
d ies er Gas t auf nah meb ed ingungen) .  E in W id erruf s rech t  b es t eh t  j ed o ch ,  w enn 
d er Gas t auf nah mev ert rag auß erh al b  v o n Ges ch ä f t s rä umen ges ch l o s s en w o r-
d en is t ,  es  s ei d enn,  d ie münd l ich en V erh and l ungen,  auf  d enen d er V ert rags -
s ch l us s  b eruh t ,  s ind  auf  v o rh ergeh end e Bes t el l ung v o n I h nen al s  V erb rauch er 
gef üh rt  w o rd en;  im l et z t genannt en F al l  b es t eh t  ein W id erruf s rech t  eb enf al l s  
nich t .  
2.2. F ür d ie Buch ung,  d ie mündlich, telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder 
per Telefax erf o l gt ,  gil t : 
a) M it  d er Buch ung b iet et  d er Gas t  d em Gas t geb er d en A b s ch l us s  d es  Gas t auf -
nah mev ert rages  verbindlich an.   
b) D er V ert rag ko mmt  mit  d em Z ugang d er A nnah meerkl ä rung ( Buch ungs b e-
s t ä t igung)  b eim Gas t  z us t and e.  S ie b ed arf  keiner b es t immt en F o rm,  mit  d er 
F o l ge,  dass auch mündliche und telefonische erfolgte Buchungen für den 
Gast und den Gastgeber rechtsverbindlich sind. D er Gas t  erh ä l t  j ed o ch  b ei 
münd l ich en o d er t el ef o nis ch en Buch ungen eine s ch rif t l ich e A us f ert igung d er 
Buch ungs b es t ä t igung üb ermit t el t .   D ie R ech t s v erb ind l ich keit  d er münd l ich  o d er 
t el ef o nis ch  erf o l gt en Buch ung is t  j ed o ch  nich t  d av o n ab h ä ngig,  d as s  d em Gas t  
d ies e s ch rif t l ich e A us f ert igung d er Buch ungs b es t ä t igung t at s ä ch l ich  z ugeh t .    
) U nt erb reit et  d er Gas t geb er j ed o ch  auf  W uns ch  d es  Gas t es  ein v o m Gas t ge-

b er ausdrücklich als verbindlich bezeichnetes Angebot mit  ko nkret en L eis -
t ungen und  P reis en,  s o  l iegt  d arin,  ab w eich end  v o n d er v o rs t eh end en R ege-
l ung,  ein verbindliches Vertragsangebot des Gastgebers an d en Gas t ,  b z w .  
d en A uf t raggeb er,  s o w eit  es  s ich  nich t  um eine unv erb ind l ich e A us kunf t  üb er 
v erf ügb are U nt erkünf t e und  P reis e h and el t .  I n d ies em F al l  ko mmt  d er V ert rag,  
o h ne d as s  es  einer ent s p rech end en R ückb es t ä t igung d urch  d en Gas t geb er b e-
d arf ,  z u S t and e,  w enn d er Gas t ,  b z w .  d er A uf t raggeb er d ies es  A ngeb o t  inner-
h al b  d er im A ngeb o t  gegeb enenf al l s  genannt en F ris t  o h ne E ins ch rä nkungen,  

Ä nd erungen o d er E rw eit erungen d urch  aus d rückl ich e E rkl ä rung,  A nz ah l ung,  
R es t z ah l ung o d er I nans p ruch nah me d er U nt erkunf t  annimmt .  D em Gas t  w ird  
d er E ingang s einer A nnah meerkl ä rung im R egel f al l  d urch  d en Gas t geb er b e-
s t ä t igt .   
2.3. Bei Buch ungen,  die im Internet erfolgen, gil t  f ür d en V ert rags ab s ch l us s : 
a) M it  Bet ä t igung d es  But t o ns  ( d er S ch al t f l ä ch e)  „zahlungspflichtig buchen“ 
b iet et  d er Gas t  d em Gas t geb er d en A b s ch l us s  d es  Gas t auf nah mev ert rages  
v erb ind l ich  an.  D em Gas t  w ird  d er E ingang s einer Buch ung unv erz ügl ich  auf  
el ekt ro nis ch em W eg b es t ä t igt .  
b) D ie Ü b ermit t l ung d es  V ert rags angeb o t s  d urch  Bet ä t igung d es  But t o ns  " z ah -
l ungs p f l ich t ig b uch en"  begründet keinen Anspruch des Gastes auf das Zu-
standekommen eines Gastaufnahmevertrages entsprechend seiner Bu-
chungsangaben. D er Gas t geb er is t  v iel meh r f rei in s einer E nt s ch eid ung,  d as  
V ert rags angeb o t  d es  Gas t es  anz uneh men o d er nich t .  
) D er V ert rag ko mmt  d urch  d en Zugang der Buchungsbestätigung b eim 

Gas t  z u S t and e.  
d) K&G-BF w eis t  im H inb l ick auf  d as  Ges et z  üb er V erb rauch ers t reit b eil egung 
d arauf  h in,  d as s  K&G-BF nich t  an einer f reiw il l igen V erb rauch ers t reit b eil egung 
t eil nimmt .  S o f ern eine V erb rauch ers t reit b eil egung nach  D ruckl egung d ies er 
Gas t auf nah meb ed ingungen f ür K&G-BF v erp f l ich t end  w ürd e,  inf o rmiert  K&G-
BF d ie V erb rauch er h ierüb er in geeignet er F o rm.  K&G-BF w eis t  f ür al l e V er-
t rä ge,  d ie im el ekt ro nis ch en R ech t s v erkeh r ges ch l o s s en w urd en,  auf  d ie euro -
p ä is ch e O nl ine- S t reit b eil egungs - P l at t f o rm h t t p s :/ / ec. euro p a. eu/ co ns um-
ers / o d r/  h in.  

3. Preise und Leistungen 

3.1. D ie v o m Gas t geb er ges ch ul d et en L eis t ungen ergeb en s ich  aus s ch l ieß l ich  
aus  d em I nh al t  d er Buch ungs b es t ä t igung d en A ngab en z ur U nt erkunf t  und  d en 
L eis t ungen d es  Gas t geb ers  in d er Buch ungs grund l age s o w ie aus  et w a ergä n-
z end  mit  I h nen aus d rückl ich  get ro f f enen V ereinb arungen.  
3.2. D ie in d er Buch ungs grund l age ( Gas t geb erv erz eich nis ,  K at al o g,  I nt ernet auf -
t rit t )  angegeb enen P reis e s ind  E nd p reis e und  s ch l ieß en d ie ges et z l ich e M eh r-
w ert s t euer und  al l e N eb enko s t en ein.  D ie P reis e gel t en,  s o w eit  nich t  aus d rück-
l ich  et w as  and eres  angegeb en is t ,  b ei Buch ung eines  Z immers  p ro  P ers o n,  b ei 
F erienw o h nungen/ A p p art ement s  p ro  W o h neinh eit .  Ges o nd ert  anf al l en und  
aus gew ies en s ein kö nnen K urt ax e o d er E nt gel t e f ür v erb rauch s ab h ä ngig ab -
gerech net e L eis t ungen ( z . B.  S t ro m,  Gas ,  W as s er,  K aminh o l z )  und  f ür W ah l -  
und  Z us at z l eis t ungen,  d ie ers t  v o r O rt  geb uch t  o d er in A ns p ruch  geno mmen 
w erd en.  

4. Zahlung 

.1. N ach  V ert rags s ch l us s  ( Z ugang d er Buch ungs b es t ä t igung b eim Gas t ,  b ez ie-
h ungs w eis e E ingang d er A nnah meerkl ä rung d es  Gas t es  b eim Gas t geb er b ei 
z uv o r unt erb reit et en A ngeb o t )  kann d er Gas t geb er in d er Buch ungs b es t ä t igung 
b z w .  einer A nz ah l ungs rech nung eine A nz ah l ung v o n b is  z u 2 0 %  d es  Ges amt -
p reis es  eins ch l ieß l ich  al l er N eb enl eis t ungen f ä l l ig s t el l en,  s o w eit  im E inz el f al l  
keine and erw eit ige V ereinb arung z ur H ö h e o d er z ur F ä l l igkeit  einer A nz ah l ung 
get ro f f en w urd e.  
.2. D ie R es t z ah l ung is t  z um A uf ent h al t s end e an d en Gas t geb er z u ent rich t en,  

s o w eit  im E inz el f al l  nich t s  and eres  v ereinb art  is t .   
.3. Bei Buch ungen,  d ie kürz er al s  s ieb en W erkt age v o r Bel egungs b eginn erf o l -

gen,  is t  d ie A nz ah l ung an d en Beh erb ergungs b et rieb  b ei d er A nkunf t ,  d ie R es t -
z ah l ung b eim A uf ent h al t s end e z u ent rich t en.  
. . Z ah l ungen in F remd w ä h rungen und  mit  V errech nungs s ch eck s ind  nich t  

mö gl ich .  K red it kart enz ah l ungen s ind  nur mö gl ich ,  w enn d ies  v ereinb art  o d er 
v o m Gas t geb er al l gemein d urch  A us h ang angeb o t en w ird .  Z ah l ungen am A uf -
ent h al t s end e s ind  nich t  d urch  Ü b erw eis ung mö gl ich .  

5. Rücktritt und Nichtanreise 

5.1. I m F al l e d es  R ückt rit t s  o d er d er N ich t anreis e b l eib t  d er A ns p ruch  d es  Gas t -
geb ers  auf  Bez ah l ung d es  v ereinb art en A uf ent h al t s p reis es  eins ch l ieß l ich  d es  
V erp f l egungs ant eil s  und  d er E nt gel t e f ür Z us at z l eis t ungen,  b es t eh en.   
5.2. D er Gas t geb er h at  s ich  im R ah men s eines  gew ö h nl ich en Ges ch ä f t s b e-
t rieb s ,  und  unt er Berücks ich t igung d es  b es o nd eren C h arakt ers  d er geb uch t en 
U nt erkunf t  ( z .  B.  N ich t rauch erz immer,  F amil ienz immer)  um eine and erw eit ige 
V erw end ung d er U nt erkunf t  z u b emüh en.  
5.3. D er Gas t geb er h at  s ich  E inkünf t e aus  einer and erw eit igen Bel egung und ,  
s o w eit  d ies e nich t  mö gl ich  s ind ,  ers p art e A uf w end ungen auf  s einen A ns p ruch  
nach  Z if f er 5. 1.  anrech nen z u l as s en.   
5. . N ach  d en v o n d er R ech t s p rech ung anerkannt en P ro z ent s ä t z en f ür d ie Be-
mes s ung ers p art er A uf w end ungen,  h at  d er Gas t ,  b z w .  d er A uf t raggeb er an d en 
Gas t geb er d ie f o l gend en Bet rä ge z u b ez ah l en,  j ew eil s  b ez o gen auf  d en ge-
s amt en P reis  d er U nt erkunf t s l eis t ungen ( eins ch l ieß l ich  al l er N eb enko s t en,  j e-
d o ch  o h ne K urt ax e) :  
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d er Buch ungs grund l age ( z . B.  O rt s b es ch reib ungen,  K l as s if iz ierungs erl ä ut erun-
gen)  s o w eit  d ies e d em Gas t  b ei d er Buch ung v o rl iegen.  
b) D er K&G-BF w eis t  d arauf  h in,  d as s  nach  d en ges et z l ich en V o rs ch rif t en ( §  
312 g A b s .  2  S at z  1 Z if f .  9  BGB)  b ei Gas t auf nah mev ert rä gen ( V ert rä ge üb er 
U nt erkünf t e mit  und  o h ne Z us at z l eis t ungen) ,  auch  w enn d ies e im W ege d es  
F ernab s at z es  ( t el ef o nis ch ,  o nl ine,  p er F ax ,  p er E - M ail  o d er üb er d as  I nt ernet )  
ab ges ch l o s s en w urd en,  kein Widerrufsrecht des Gastes besteht s o nd ern d ie 
auf  d en Gas t auf nah mev ert rag anw end b aren ges et z l ich en R egel ungen d es  
M iet v ert rags rech t s  ( ins b es o nd ere §  537 BGB)  gel t en ( S ieh e h ierz u auch  Z if f .  5 
d ies er Gas t auf nah meb ed ingungen) .  E in W id erruf s rech t  b es t eh t  j ed o ch ,  w enn 
d er Gas t auf nah mev ert rag auß erh al b  v o n Ges ch ä f t s rä umen ges ch l o s s en w o r-
d en is t ,  es  s ei d enn,  d ie münd l ich en V erh and l ungen,  auf  d enen d er V ert rags -
s ch l us s  b eruh t ,  s ind  auf  v o rh ergeh end e Bes t el l ung v o n I h nen al s  V erb rauch er 
gef üh rt  w o rd en;  im l et z t genannt en F al l  b es t eh t  ein W id erruf s rech t  eb enf al l s  
nich t .  
2.2. F ür d ie Buch ung,  d ie mündlich, telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder 
per Telefax erf o l gt ,  gil t : 
a) M it  d er Buch ung b iet et  d er Gas t  d em Gas t geb er d en A b s ch l us s  d es  Gas t auf -
nah mev ert rages  verbindlich an.   
b) D er V ert rag ko mmt  mit  d em Z ugang d er A nnah meerkl ä rung ( Buch ungs b e-
s t ä t igung)  b eim Gas t  z us t and e.  S ie b ed arf  keiner b es t immt en F o rm,  mit  d er 
F o l ge,  dass auch mündliche und telefonische erfolgte Buchungen für den 
Gast und den Gastgeber rechtsverbindlich sind. D er Gas t  erh ä l t  j ed o ch  b ei 
münd l ich en o d er t el ef o nis ch en Buch ungen eine s ch rif t l ich e A us f ert igung d er 
Buch ungs b es t ä t igung üb ermit t el t .   D ie R ech t s v erb ind l ich keit  d er münd l ich  o d er 
t el ef o nis ch  erf o l gt en Buch ung is t  j ed o ch  nich t  d av o n ab h ä ngig,  d as s  d em Gas t  
d ies e s ch rif t l ich e A us f ert igung d er Buch ungs b es t ä t igung t at s ä ch l ich  z ugeh t .    
) U nt erb reit et  d er Gas t geb er j ed o ch  auf  W uns ch  d es  Gas t es  ein v o m Gas t ge-

b er ausdrücklich als verbindlich bezeichnetes Angebot mit  ko nkret en L eis -
t ungen und  P reis en,  s o  l iegt  d arin,  ab w eich end  v o n d er v o rs t eh end en R ege-
l ung,  ein verbindliches Vertragsangebot des Gastgebers an d en Gas t ,  b z w .  
d en A uf t raggeb er,  s o w eit  es  s ich  nich t  um eine unv erb ind l ich e A us kunf t  üb er 
v erf ügb are U nt erkünf t e und  P reis e h and el t .  I n d ies em F al l  ko mmt  d er V ert rag,  
o h ne d as s  es  einer ent s p rech end en R ückb es t ä t igung d urch  d en Gas t geb er b e-
d arf ,  z u S t and e,  w enn d er Gas t ,  b z w .  d er A uf t raggeb er d ies es  A ngeb o t  inner-
h al b  d er im A ngeb o t  gegeb enenf al l s  genannt en F ris t  o h ne E ins ch rä nkungen,  

Ä nd erungen o d er E rw eit erungen d urch  aus d rückl ich e E rkl ä rung,  A nz ah l ung,  
R es t z ah l ung o d er I nans p ruch nah me d er U nt erkunf t  annimmt .  D em Gas t  w ird  
d er E ingang s einer A nnah meerkl ä rung im R egel f al l  d urch  d en Gas t geb er b e-
s t ä t igt .   
2.3. Bei Buch ungen,  die im Internet erfolgen, gil t  f ür d en V ert rags ab s ch l us s : 
a) M it  Bet ä t igung d es  But t o ns  ( d er S ch al t f l ä ch e)  „zahlungspflichtig buchen“ 
b iet et  d er Gas t  d em Gas t geb er d en A b s ch l us s  d es  Gas t auf nah mev ert rages  
v erb ind l ich  an.  D em Gas t  w ird  d er E ingang s einer Buch ung unv erz ügl ich  auf  
el ekt ro nis ch em W eg b es t ä t igt .  
b) D ie Ü b ermit t l ung d es  V ert rags angeb o t s  d urch  Bet ä t igung d es  But t o ns  " z ah -
l ungs p f l ich t ig b uch en"  begründet keinen Anspruch des Gastes auf das Zu-
standekommen eines Gastaufnahmevertrages entsprechend seiner Bu-
chungsangaben. D er Gas t geb er is t  v iel meh r f rei in s einer E nt s ch eid ung,  d as  
V ert rags angeb o t  d es  Gas t es  anz uneh men o d er nich t .  
) D er V ert rag ko mmt  d urch  d en Zugang der Buchungsbestätigung b eim 

Gas t  z u S t and e.  
d) K&G-BF w eis t  im H inb l ick auf  d as  Ges et z  üb er V erb rauch ers t reit b eil egung 
d arauf  h in,  d as s  K&G-BF nich t  an einer f reiw il l igen V erb rauch ers t reit b eil egung 
t eil nimmt .  S o f ern eine V erb rauch ers t reit b eil egung nach  D ruckl egung d ies er 
Gas t auf nah meb ed ingungen f ür K&G-BF v erp f l ich t end  w ürd e,  inf o rmiert  K&G-
BF d ie V erb rauch er h ierüb er in geeignet er F o rm.  K&G-BF w eis t  f ür al l e V er-
t rä ge,  d ie im el ekt ro nis ch en R ech t s v erkeh r ges ch l o s s en w urd en,  auf  d ie euro -
p ä is ch e O nl ine- S t reit b eil egungs - P l at t f o rm h t t p s :/ / ec. euro p a. eu/ co ns um-
ers / o d r/  h in.  

3. Preise und Leistungen 

3.1. D ie v o m Gas t geb er ges ch ul d et en L eis t ungen ergeb en s ich  aus s ch l ieß l ich  
aus  d em I nh al t  d er Buch ungs b es t ä t igung d en A ngab en z ur U nt erkunf t  und  d en 
L eis t ungen d es  Gas t geb ers  in d er Buch ungs grund l age s o w ie aus  et w a ergä n-
z end  mit  I h nen aus d rückl ich  get ro f f enen V ereinb arungen.  
3.2. D ie in d er Buch ungs grund l age ( Gas t geb erv erz eich nis ,  K at al o g,  I nt ernet auf -
t rit t )  angegeb enen P reis e s ind  E nd p reis e und  s ch l ieß en d ie ges et z l ich e M eh r-
w ert s t euer und  al l e N eb enko s t en ein.  D ie P reis e gel t en,  s o w eit  nich t  aus d rück-
l ich  et w as  and eres  angegeb en is t ,  b ei Buch ung eines  Z immers  p ro  P ers o n,  b ei 
F erienw o h nungen/ A p p art ement s  p ro  W o h neinh eit .  Ges o nd ert  anf al l en und  
aus gew ies en s ein kö nnen K urt ax e o d er E nt gel t e f ür v erb rauch s ab h ä ngig ab -
gerech net e L eis t ungen ( z . B.  S t ro m,  Gas ,  W as s er,  K aminh o l z )  und  f ür W ah l -  
und  Z us at z l eis t ungen,  d ie ers t  v o r O rt  geb uch t  o d er in A ns p ruch  geno mmen 
w erd en.  

4. Zahlung 

.1. N ach  V ert rags s ch l us s  ( Z ugang d er Buch ungs b es t ä t igung b eim Gas t ,  b ez ie-
h ungs w eis e E ingang d er A nnah meerkl ä rung d es  Gas t es  b eim Gas t geb er b ei 
z uv o r unt erb reit et en A ngeb o t )  kann d er Gas t geb er in d er Buch ungs b es t ä t igung 
b z w .  einer A nz ah l ungs rech nung eine A nz ah l ung v o n b is  z u 2 0 %  d es  Ges amt -
p reis es  eins ch l ieß l ich  al l er N eb enl eis t ungen f ä l l ig s t el l en,  s o w eit  im E inz el f al l  
keine and erw eit ige V ereinb arung z ur H ö h e o d er z ur F ä l l igkeit  einer A nz ah l ung 
get ro f f en w urd e.  
.2. D ie R es t z ah l ung is t  z um A uf ent h al t s end e an d en Gas t geb er z u ent rich t en,  

s o w eit  im E inz el f al l  nich t s  and eres  v ereinb art  is t .   
.3. Bei Buch ungen,  d ie kürz er al s  s ieb en W erkt age v o r Bel egungs b eginn erf o l -

gen,  is t  d ie A nz ah l ung an d en Beh erb ergungs b et rieb  b ei d er A nkunf t ,  d ie R es t -
z ah l ung b eim A uf ent h al t s end e z u ent rich t en.  
. . Z ah l ungen in F remd w ä h rungen und  mit  V errech nungs s ch eck s ind  nich t  

mö gl ich .  K red it kart enz ah l ungen s ind  nur mö gl ich ,  w enn d ies  v ereinb art  o d er 
v o m Gas t geb er al l gemein d urch  A us h ang angeb o t en w ird .  Z ah l ungen am A uf -
ent h al t s end e s ind  nich t  d urch  Ü b erw eis ung mö gl ich .  

5. Rücktritt und Nichtanreise 

5.1. I m F al l e d es  R ückt rit t s  o d er d er N ich t anreis e b l eib t  d er A ns p ruch  d es  Gas t -
geb ers  auf  Bez ah l ung d es  v ereinb art en A uf ent h al t s p reis es  eins ch l ieß l ich  d es  
V erp f l egungs ant eil s  und  d er E nt gel t e f ür Z us at z l eis t ungen,  b es t eh en.   
5.2. D er Gas t geb er h at  s ich  im R ah men s eines  gew ö h nl ich en Ges ch ä f t s b e-
t rieb s ,  und  unt er Berücks ich t igung d es  b es o nd eren C h arakt ers  d er geb uch t en 
U nt erkunf t  ( z .  B.  N ich t rauch erz immer,  F amil ienz immer)  um eine and erw eit ige 
V erw end ung d er U nt erkunf t  z u b emüh en.  
5.3. D er Gas t geb er h at  s ich  E inkünf t e aus  einer and erw eit igen Bel egung und ,  
s o w eit  d ies e nich t  mö gl ich  s ind ,  ers p art e A uf w end ungen auf  s einen A ns p ruch  
nach  Z if f er 5. 1.  anrech nen z u l as s en.   
5. . N ach  d en v o n d er R ech t s p rech ung anerkannt en P ro z ent s ä t z en f ür d ie Be-
mes s ung ers p art er A uf w end ungen,  h at  d er Gas t ,  b z w .  d er A uf t raggeb er an d en 
Gas t geb er d ie f o l gend en Bet rä ge z u b ez ah l en,  j ew eil s  b ez o gen auf  d en ge-
s amt en P reis  d er U nt erkunf t s l eis t ungen ( eins ch l ieß l ich  al l er N eb enko s t en,  j e-
d o ch  o h ne K urt ax e) :  
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◼ Bei Ferienwohnungen/Unterkünften ohne  
Verpflegung          90%  

◼ Bei Übernachtung/Frühstück      80% 
◼ Bei Halbpension         70% 
◼ Bei Vollpension         60% 
5.5. D em Gas t / d em A uf t raggeb er b l eib t  es  aus d rückl ich  v o rb eh al t en,  d em Gas t -
geb er nach z uw eis en,  d as s  s eine ers p art en A uf w end ungen w es ent l ich  h ö h er 
s ind ,  al s  d ie v o rs t eh end  b erücks ich t igt en A b z üge,  b z w .  d as s  eine and erw eit ige 
V erw end ung d er U nt erkunf t s l eis t ungen s t at t gef und en h at .  I m F al l e eines  s o l -
ch en N ach w eis es  s ind  d er Gas t ,  b z w .  d er A uf t raggeb er nur v erp f l ich t et ,  d en 
ent s p rech end  geringeren Bet rag z u b ez ah l en.  
5.6. Der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung wird dringend 
empfohlen.  

6. An- und Abreise 

6.1. D ie A nreis e d es  Gas t es  h at  z um v ereinb art en Z eit p unkt ,  o h ne b es o nd ere 
V ereinb arung s p ä t es t ens  b is  18:00 U h r z u erf o l gen.  
6.2. F ür s p ä t ere A nreis en gil t : 
a) D er Gas t  is t  v erp f l ich t et  d em Gas t geb er s p ä t es t ens  b is  18:00 U h r o d er z um 
v ereinb art en A nreis ez eit p unkt  M it t eil ung z u mach en,  f al l s  er v ers p ä t et  anreis t  
o d er d ie geb uch t e U nt erkunf t  b ei meh rt ä gigen A uf ent h al t en ers t  an einem F o l -
get ag b ez ieh en w il l .  E rf o l gt  eine f ris t gerech t e M it t eil ung nich t ,  is t  d er Gas t geb er 
b erech t igt ,  d ie U nt erkunf t  and erw eit ig z u b el egen.  F ür d ie Z eit  d er N ich t b el e-
gung gel t en d ie Bes t immungen üb er d en R ückt rit t  b z w .  d ie N ich t anreis e d es  
Gas t es  in d ies em Gas t auf nah meb ed ingungen ent s p rech end .   
b) F ür Bel egungs z eit en,  in d enen d er Gas t  auf grund  v ers p ä t et er A nreis e d ie 
U nt erkunf t  nich t  in A ns p ruch  nimmt ,  gel t en d ie Bes t immungen üb er d en R ück-
t rit t  b z w .  d ie N ich t anreis e d es  Gas t es  in d ies em Gas t auf nah meb ed ingungen 
ent s p rech end .  D er Gas t  h at  f ür s o l ch e Bel egungs z eit en keine Z ah l ungen an 
d en Gas t geb er z u l eis t en,  w enn d er Gas t geb er v ert ragl ich  o d er ges et z l ich  f ür 
d ie Gründ e d er s p ä t eren A nkunf t  b z w .  d er N ich t b el egung einz us t eh en h at .   
6.3. D ie F reimach ung d er U nt erkunf t  d es  Gas t es  h at  z um v ereinb art en Z eit -
p unkt ,  o h ne b es o nd ere V ereinb arung s p ä t es t ens  b is  12 :00 U h r d es  A b reis et a-
ges  z u erf o l gen.  Bei nich t  f ris t gemä ß er R ä umung d er U nt erkunf t  kann d er Gas t -
geb er eine ent s p rech end e M eh rv ergüt ung v erl angen.  D ie Gel t end mach ung ei-
nes  w eit ergeh end en S ch ad ens  b l eib t  d em Gas t geb er v o rb eh al t en.   

7. Pflichten des Gastes; Kündigung durch den Gast; Kündigung durch 
den Gastgeber;  

7.1. D er Gas t  is t  v erp f l ich t et ,  auf t ret end e M ä ngel  und  S t ö rungen unv erz ügl ich  
d em Gas t geb er anz uz eigen und  A b h il f e z u v erl angen.  E ine M ä ngel anz eige,  d ie 
nur gegenüb er d em K&G-BF erf o l gt ,  is t  nich t  aus reich end .  U nt erb l eib t  d ie M ä n-
gel anz eige s ch ul d h af t ,  kö nnen A ns p rüch e d es  Gas t es  ganz  o d er t eil w eis e ent -
f al l en.  
7.2. D er Gas t  kann d en V ert rag b ei erh eb l ich en M ä ngel n o d er S t ö rungen künd i-
gen.  E r h at  z uv o r d em Gas t geb er im R ah men d er M ä ngel anz eige eine ange-
mes s ene F ris t  z u A b h il f e z u s et z en,  es  s ei d enn,  d as s  d ie A b h il f e unmö gl ich  
is t ,  v o m Gas t geb er v erw eigert  w ird  o d er d ie s o f o rt ige K ünd igung d urch  ein b e-
s o nd eres ,  d em Gas t geb er erkennb ares  I nt eres s e d es  Gas t es  s ach l ich  gerech t -
f ert igt  o d er aus  s o l ch en Gründ en d ie F o rt s et z ung d es  A uf ent h al t s  o b j ekt iv  un-
z umut b ar is t .  
7.3. D er Gas t geb er kann d en Gas t auf nah mev ert rag o h ne E inh al t ung einer F ris t  
künd igen,  w enn d er Gas t  ungeach t et  einer A b mah nung d es  Gas t geb ers  d en 
Bet rieb  d es  Gas t geb ers ,  b z w .  d ie D urch f üh rung d es  A uf ent h al t s  o d er and ere 
Gä s t e nach h al t ig s t ö rt  o d er w enn er s ich  in s o l ch em M aß  v ert rags w id rig v erh ä l t ,  
d as s  d ie s o f o rt ige A uf h eb ung d es  V ert rages  gerech t f ert igt  is t .  K ünd igt  d er Gas t -
geb er R eis ev erans t al t er,  s o  gel t en f ür d en Z ah l ungs ans p ruch  d es  Gas t geb ers  
d ie Bes t immungen üb er d en R ückt rit t  und  d ie N ich t anreis e d es  Gas t es  ent s p re-
ch end .  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8.  Haftungsbeschränkung 

8.1. D er Gas t geb er h af t et  unb es ch rä nkt ,  s o w eit  
◼ d er S ch ad en aus  d er V erl et z ung einer w es ent l ich en P f l ich t  res ul t iert ,  d eren 

E rf ül l ung d ie o rd nungs gemä ß e D urch f üh rung d es  V ert rages  üb erh aup t  ers t  
ermö gl ich t  o d er d eren V erl et z ung d ie E rreich ung d es  V ert rags z w ecks  ge-
f ä h rd et .  

◼ d er S ch ad en aus  d er V erl et z ung d es  L eb ens ,  d es  K ö rp ers  o d er d er Ges und -
h eit  res ul t iert .  

I m Ü b rigen is t  d ie H af t ung d es  Gas t geb ers  b es ch rä nkt  auf  S ch ä d en,  d ie d urch  
d en Gas t geb er o d er d es s en E rf ül l ungs geh il f en v o rs ä t z l ich  o d er gro b  f ah rl ä s s ig 
v erurs ach t  w urd en.  
8.2. D ie Gas t w irt s h af t ung d es  Gas t geb ers  f ür eingeb rach t e S ach en gemä ß  § §  
701 f f .  BGB b l eib t  d urch  d ies e R egel ung unb erüh rt .  
8.3. D er Gas t geb er h af t et  nich t  f ür L eis t ungs s t ö rungen im Z us ammenh ang mit  
L eis t ungen,  d ie w ä h rend  d es  A uf ent h al t s  f ür d en Gas t / A uf t raggeb er erkennb ar 
al s  F remd l eis t ungen l ed igl ich  v ermit t el t  w erd en ( z . B.  S p o rt v erans t al t ungen,  
T h eat erb es uch e,  A us s t el l ungen us w . ) .  E nt s p rech end es  gil t  f ür F remd l eis t un-
gen,  d ie b ereit s  z us ammen mit  d er Buch ung d er U nt erkunf t  v ermit t el t  w erd en,  
s o w eit  d ies e in d er A us s ch reib ung,  b z w .  d er Buch ungs b es t ä t igung aus d rück-
l ich  al s  F remd l eis t ungen gekennz eich net  s ind .  

9. Rechtswahl und Gerichtsstand 

9.1. A uf  d as  V ert rags v erh ä l t nis  z w is ch en d em Gas t ,  b z w .  d em A uf t raggeb er und  
d em Gas t geb er,  b z w .  d em K&G-BF f ind et  aus s ch l ieß l ich  d eut s ch es  R ech t  A n-
w end ung.  E nt s p rech end es  gil t  f ür d as  s o ns t ige R ech t s v erh ä l t nis .   
9.2. D er Gas t ,  b z w .  d er A uf t raggeb er,  kö nnen d en Gas t geb er b z w .  d en K&G-
BF nur an d es s en S it z  v erkl agen.  F ür K l agen d es  Gas t geb ers  b z w .  d es  K&G-
BF gegen d en Gas t ,  b z w .  d en A uf t raggeb er is t  d er W o h ns it z  d es  Gas t es  maß -
geb end .  F ür K l agen gegen Gä s t e,  b z w .  A uf t raggeb er,  d ie K auf l eut e,  j uris t is ch e 
P ers o nen d es  ö f f ent l ich en o d er p riv at en R ech t s  o d er P ers o nen s ind ,  d ie I h ren 
W o h n- / Ges ch ä f t s s it z  o d er gew ö h nl ich en A uf ent h al t s o rt  im A us l and  h ab en,  o -
d er d eren W o h n- / Ges ch ä f t s s it z  o d er gew ö h nl ich er A uf ent h al t  im Z eit p unkt  d er 
K l ageerh eb ung nich t  b ekannt  is t ,  w ird  al s  Gerich t s s t and  d er S it z  d es  Gas t ge-
b ers  v ereinb art .  
9.3. D ie v o rs t eh end en Bes t immungen gel t en nich t ,  w enn und  ins o w eit  auf  d en 
V ert rag anw end b are,  nich t  ab d ingb are Bes t immungen d er E uro p ä is ch en U nio n 
o d er and ere int ernat io nal e Bes t immungen anw end b ar s ind .  
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